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Die Ergebnisse aus dem abgelaufenen 
Geschäftsjahr 2020 konnten Vorstands-
sprecher Michael Kruck und Vorstand 
Alexander Lehmann den Vertreterinnen 
und Vertretern erneut in digitaler Form 
präsentieren. Denn eine Präsenzveran-
staltung war aufgrund des aktuellen 
Infektionsgeschehens nicht möglich. „Es 
ist auch dieses Jahr wichtig und notwen-
dig, unseren Mitgliedervertretern eine 
sichere Teilnahme an der Versammlung 
zu ermöglichen“, so Michael Kruck. Den 
Vertretern wurden die persönlichen 
Zugangsdaten sowie der Geschäfts
bericht vorab zugeschickt, um an dem 
digitalen Forum am 30. September und 
1. Oktober teilnehmen zu können.

Aus dem Bericht des Vorstandes ging 
hervor, dass die Bank in fast allen Berei-
chen gewachsen ist (wir berichteten). 
Sowohl die Bilanzsumme als auch das 
Kreditgeschäft verzeichneten im ver-
gangenen Jahr ein deutliches Wachs-
tum. Das coronabedingt gebremste 
Konsumverhalten im Jahr 2020 trieb die 
Kundeneinlagen entsprechend in die 
Höhe. Michael Kruck wies in seiner Rede 
auch darauf hin, dass die Bank gut für 
die nächsten Jahre gerüstet sei. Es wer-
de vor allem in die Zukunftsfähigkeit des 
Kreditinstituts investiert, damit man den 
Anforderungen und den Wünschen  der 
Mitglieder und Kunden gerecht wird. 
Außerdem wurde beschlossen, zwei 
Prozent Dividende auf das Geschäfts-
guthaben auszuschütten.

Die Aufsichtsratsmitglieder Norbert Bin-
ger, Frieder Dürrwanger sowie Adolf 
Reichhardt wurden turnusgemäß in den 
Aufsichtsrat wiedergewählt. Reinhold 
Schilling schied nach 22 Jahren aus dem 
Gremium aus und konnte aufgrund der 
Altersbeschränkung nicht wiederge-
wählt werden. Der Vorstand und der 
Aufsichtsrat dankten Reinhold Schilling 
für die stets erfolgreiche und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.

Sparwochen

vom 25.10. 

bis 5.11.

Sparen für Kinder – damit wollen 
viele Eltern ihren Sprösslingen einen 
guten Start in ein selbstständiges Le-
ben ermöglichen. Doch bei der Fülle 
an Alltagsaufgaben rückt der gute 
Vorsatz schnell wieder in den Hinter-
grund. Außerdem fühlen sich viele 
Eltern unsicher, wenn es sich um den 
richtigen Zeitpunkt oder die geeigne-
te Sparform handelt. Dabei geht die 
kostbare Zeit – der entscheidende 
Faktor bei der Geldanlage – verloren. 
Am besten beginnt man daher mit 
dem Sparen so früh wie möglich. An-
bei unsere wichtigsten Tipps für das 
Sparen für Kinder: 
 

Frühzeitig beginnen
Die Faustregel beim Sparen lautet: 
Zeit ist Geld. Je früher man damit an-
fängt, umso mehr kommt am Ende 
zusammen. Und weil in der Regel 
über viele Jahre gespart wird, lohnen 
sich daher auch kleine Beträge.

Klares Ziel ins Auge fassen
Ob Ausbildung, Führerschein oder 
die erste eigene Wohnung: Zunächst 
sollten Eltern entscheiden, für wel-
chen Anlass sie sparen wollen und 
wie viel sie dafür monatlich „auf 
die hohe Kante“ legen können. Und 
dann natürlich konsequent bleiben  

und jeden Monat einen festen Be-
trag zur Seite legen.

Eine passende Sparform wählen 
Langfristige Fondssparpläne sind 
eine relativ risikoarme und renta-
ble Geldanlage. Auf ein klassisches 
Sparbuch oder das Tagesgeldkonto 
beispielsweise gibt es aktuell nur ge-
ringe oder gar keine Zinsen. Welche 
Sparform für Sie am besten geeignet 
ist, finden Sie in einem Gespräch mit 
Ihrem Bankberater heraus. 

Online-Terminvereinbarung unter: 
www.rvb-donauwoerth.de/termin

Am 29. Oktober ist Weltspartag. Ein guter Anlass, um auf das Thema 
„Sparen für Kinder“ aufmerksam zu machen

Mit der richtigen Sparstrategie den 
Grundstein für die Zukunft legen 

Die Kundenzeitung der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG

Digitale Vertreter- 
versammlung

Sparwochen 

2021 
 

*�Unsere Sparer aus Oberndorf und 
Fünfstetten können ihre Spardosen 
gerne in den nächstgelegenen Ge-
schäftsstellen in Asbach-Bäumenheim 
und Monheim leeren lassen.

Liebe Kinder! Vom 25. Oktober bis 
5. November leeren wir wieder 
eure Spardosen und belohnen euren 
Sparfleiß mit tollen Geschenken! 

• �In allen Geschäftsstellen*
• �Zu den üblichen Öffnungszeiten
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Das digitale Bankgeschäft hat in den 
letzten zwei Jahren einen massiven 
Schub erlebt. Vor allem das elek­
tronische Postfach (ePostfach) hat 
sich als geeigneter Kommunikations- 
kanal zwischen Bank und Kunde be­
währt. Das hat unter anderem fol­
gende Gründe:

1 Praktisch: Kunden kontaktieren 
ihren Berater direkt über das 

ePostfach und übermitteln auf die­
sem Weg alle notwendigen Doku­
mente.

2  Jederzeit abrufbar: Alle Doku­
mente liegen an einem Ort und 

sind jederzeit und von überall abruf­
bar. Das betrifft auch Dokumente 
aller Verbundpartner wie Union In­
vestment, Bausparkasse etc.

3 Umweltschonend: Durch die 
Umstellung aufs ePostfach spa­

ren Kunden und Banken viel Papier 
ein und entlasten damit die Umwelt.

Gut zu wissen
Ein durchschnittlicher Bankkunde 
verbraucht im Jahr zwar nicht über-
mäßig viel Papier. Betrachtet man 
aber 75.500 Kunden – so viele hat 
die Raiffeisen-Volksbank Donau-
wörth eG – nimmt die Sache schon 
eine ganz andere Dimension an. 
Dann türmen sich die Mitteilungen,  

Auszüge und Abrechnungen, die 
das Kreditinstitut jährlich verschickt, 
zu einem Papierturm mit über 164 
Meter Höhe. 
Das ist 2,2-mal so hoch wie der Kirch-
turm des Heilig Kreuz Klosters in Do-
nauwörth oder 1,8-mal so hoch wie 
der Kirchturm Daniel in Nördlingen.

Wir haben's passend
Von klein bis groß, ob neu oder gebraucht: Mit  
Finanzierungslösungen von VR Smart Finanz sind Sie  
nur ein Gespräch von Ihrem Vorhaben entfernt

Sie wollen Ihren Fuhrpark erweitern, 
brauchen Ersatz für eine Maschine, 
möchten die Einrichtung Ihres Ladenge­
schäfts erneuern oder in eine zukunfts­
sichere IT-Infrastruktur investieren? So 
vielfältig wie Ihre Pläne sind die Lö­
sungen für Objektfinanzierung von VR 
Smart Finanz – dem Verbundpartner der 
Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG. 
Überzeugen Sie sich selbst! 

Sie haben die Wahl
Ob Forstmaschine, Ladeneinrichtung 
oder 3D-Drucker: Wir finanzieren na-
hezu jedes Objekt. Und dabei kön­
nen Sie aus unterschiedlichsten Her­

stellern oder Marken wählen, denn als 
Raiffeisenbank-Volksbank Donauwörth 
eG sind wir herstellerunabhängig.

Neu oder gebraucht – beides geht
Bei uns können Sie auch gebrauchte 
Objekte finanzieren – eine gute Opti­
on, wenn Sie etwa eine hochwertige 
und langlebige Maschine anschaffen 
wollen.

Schnell finanzieren
Sie wollen nicht auf Ihr Wunschobjekt 
warten müssen? Bis 250.000 Euro fi­
nanzieren Sie bei uns in nur einem Be­
ratungsgespräch. Das Geld wird nach 

Vertragsabschluss in der Regel binnen 
24 Stunden an Sie oder den Lieferanten 
ausgezahlt.

Rückwirkend finanzieren und 
damit Liquidität gewinnen
Das geht bei uns. Wir finanzieren auch 
bis zu sechs Monate zurückliegende 
Investitionen.

4 Sicher: Die Dokumente werden ver­
schlüsselt ins ePostfach übertragen 

und dort sicher gespeichert. 

5 Kostensparend: Die Nutzung des 
elektronischen Postfachs ist gratis. 

Zum einen profitieren Bankkunden so 
von geringeren Kontoführungsgebüh­
ren im Vergleich zu anderen Konto­
modellen, zum anderen sparen sie sich 
die Fahrt zum Kontoauszugsdrucker.

Welche Finanzierungslösung 
für Sie konkret infrage kommt, 
dazu beraten wir Sie gerne bei 
einem persönlichen Termin. Diesen 
können Sie bequem online verein-
baren unter:
www.rvb-donauwoerth.de/termin

Die passende  

Finanzierung  

für Sie

Gute Gründe für ein  
elektronisches Postfach	
Zeitgemäß, umweltfreundlich, sicher – immer  
mehr Menschen entdecken für sich die Vorteile  
der digitalen Kommunikation mit ihrer Bank

Von klein bis groß
Ob 5.000 Euro oder 750.000 Euro –  
wir haben passende Finanzierungs-
lösungen für Sie.

Liquiditätsschonend und 
planungssicher
Feste Raten, die vor der Laufzeit fest­
gelegt sind, helfen dabei, liquiditäts­
schonend zu finanzieren. Zusätzlich 
geben sie Ihnen Sicherheit bei Ihrer be­
triebswirtschaftlichen Planung.

Bargeld

164 Meter  
Papierturm
Würde man die jährlich  
verschickten Dokumente 
stapeln, ergäbe sich ein  
über 164 Meter hoher  
Papierturm.

Bareinzahlungen  
über 10.000 Euro  
nur mit Nachweis

Bankkunden müssen bei Bargeld­
einzahlungen von mehr als 10.000 
Euro seit dem 8. August einen 
Nachweis über die Herkunft des 
Geldes vorlegen. Das schreibt die 
Bundesanstalt für Finanzdienst­
leistungsaufsicht (BaFin) vor. Ge­
eignete Belege können nach Aus­
kunft der BaFin insbesondere sein:

•   ein aktueller Kontoauszug be­
züglich eines Kontos des Kunden 
bei einer anderen Bank, aus dem 
die Barauszahlung hervorgeht,
• Barauszahlungsquittungen einer 
anderen Bank,
•   Sparbücher des Kunden, aus 
denen die Barauszahlung hervor­
geht,
• Verkaufs- und Rechnungsbelege 
(zum Beispiel Belege zum Auto­
verkauf, Goldverkauf), 
• Quittungen bezüglich getätigter 
Sortengeschäfte,
• letztwillige vom Nachlassgericht 
eröffnete Verfügungen,
• Schenkungsverträge oder Schen­
kungsanzeigen. 

Diese Aufzählung ist nicht ab­
schließend. Ziel der Vorgabe sei, 
„die legale Herkunft des Bargeldes 
nachzuweisen“.
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Personelles

Aus DAX 30 wird DAX 40
Der Leitindex erweitert sein Portfolio um zehn neue Mitglieder

Prokura erteilt
Sebastian Krones ist neuer  
Prokurist der Raiffeisen- 
Volksbank Donauwörth eG

Zum 1. September hat die Raiff- 
eisen-Volksbank Donauwörth eG 
Sebastian Krones Prokura erteilt. 
Dadurch ist der Leiter Marktfolge 
Aktiv und Passiv dazu berechtigt, 
alle Arten von Rechtsgeschäften 
für die Genossenschaftsbank vor-
zunehmen und zeichnet mit dem 
Zusatz „ppa“. Zu dieser beson- 
deren Auszeichnung gratulier-
ten Vorstandssprecher Michael 
Kruck und Vorstand Alexander 
Lehmann.

Nach seiner Ausbildung zum  
Bankkaufmann bildete sich  
Sebastian Krones fortlaufend 
weiter, unter anderem zum Ba-
chelor of Arts (Finance & Manage- 
ment) sowie Master of Sci-
ence (Banking & Finance). Seit 
2016  durchlief er mehrere Sta-
tionen als Revisor beim Genos- 
senschaftsverband Bayern e.V. 
in München. Vor einem Jahr 
wechselte der 33-Jährige zur  
Raiffeisen-Volksbank Donauwörth 
eG und leitet seitdem den Be-
reich Marktfolge mit rund 30 
Mitarbeitern.

Keine Angst mehr vor den Launen der Natur
Mit der richtigen Versicherung schützen Sie sich vor finanziellen Folgen 
bei Elementargefahren

Der Deutsche Aktienindex ist laut 
Deutscher Börse einer der beliebtes-
ten Basiswerte für Finanzprodukte 
weltweit. Seit 1988 spiegelt der In-
dex die Entwicklung der 30 größten 
börsennotierten Konzerne Deutsch-
lands wider. Zusammen machen die  

Unternehmen rund 80 Prozent 
der Gesamtmarktkapitalisierung 
aller deutschen Firmen an der Börse 
aus. Am 20. September wurde der 
DAX umstrukturiert: Der Index wur-
de breiter aufgestellt und berücksich-
tigt nun 40 Konzerne. 

Nutzen Sie die Ertragschancen der Finanzmärkte und investieren Sie in 
die eigene Zukunft! Wie es geht, erklärt Ihnen gerne Ihr Bankberater in 
einem persönlichen Gespräch. Und für Schnellentschlossene gibt es sogar 
eine Überraschung: Wer sich bis zum 31. Dezember 2021 fürs Sparen 
mit Fonds von Union Investment entscheidet, bekommt einen limitierten 
adidas Rucksack mit Parley Ocean Plastik® – recyceltem Plastikmüll, der 
in Küstenregionen gesammelt wird, bevor er die Ozeane verschmutzen 
kann! 

Mehr zum Thema Sparen mit Fonds sowie zur Prämie und den 
Teilnahmebedingungen unter: www.rvb-donauwoerth.de

Lange Zeit galt der Deutsche Aktien-
index (DAX) unter Fachleuten als „In-
dustriemuseum der deutschen Wirt-
schaft“, weil junge und innovative 
Unternehmen darin wenig vertreten 
waren. Das ist nun Geschichte, denn 
seit dem 20. September spielen zehn 
neue Konzerne in der Börsenliga mit: 
 
•  Airbus (Flugzeughersteller)
•  Brenntag (Chemikalienhändler)
•  Hello Fresh (Kochboxlieferant)
•  Porsche (Volkswagen-Tochter)
•  Puma (Sportartikelhersteller)
•  Qiagen (Biotechfirma) 
•  Sartorius (Pharma- und Laborzulieferer)
•  Siemens Healthineers (Medizintechnik)
•  Symrise (Aromenhersteller) 
•  Zalando (Modeversender)

Mit der Erweiterung um zehn Titel 
deckt der Leitindex nun wichtige 
Branchen besser ab und bietet den 
Anlegern einiges mehr an Potenzial. 
Neben der Erweiterung der Titel gibt es 
kleinere Änderungen an dem Aufnah-
meverfahren in die DAX-Familie. Die 
Zusammensetzung der aufgenomme-
nen Konzerne wird künftig statt einmal 
nun zweimal im Jahr überprüft. Außer-
dem sollen nur noch profitable Unter-
nehmen aufgenommen werden. 
Für Anleger fallen die Auswirkungen 
eher gering aus: Diejenigen, die in ein-
zelne DAX-Werte investiert haben und 
damit den Index nachbilden möchten, 
müssen die neuen Werte nachkaufen. 
Anleger von Fonds brauchen sich um 
nichts zu kümmern, das übernimmt der 
Fondsmanager für sie.

Das Jahr 2021 hat es eindrucksvoll ge-
zeigt: Naturgefahren nehmen auch in 
Deutschland zu. Die Experten gehen 
davon aus, dass die Wetterverhältnisse 
in Zukunft sogar noch extremer wer-
den. Überschwemmungen infolge von 
sintflutartigen Regenfällen können mitt-
lerweile fast jeden treffen, selbst wenn 
kein Fluss in der Nähe ist. Ein großes Pro-
blem stellen hierbei versiegelte Böden 
dar, die das Wasser nicht aufnehmen 
können. Die Aussichten sind durchaus 
beunruhigend. Die gute Nachricht dabei 
ist: Naturgefahren lassen sich zwar nicht 
verhindern, aber beseitigen lassen sich 
fast alle. Und mit der richtigen Versiche-
rung braucht man keine Angst vor den 
finanziellen Folgen zu haben.  

Starkregen, Überschwemmung und 
Rückstau, Schneedruck oder Erdrutsch – 
das sind Elementargefahren, die in einer 
klassischen Wohngebäude- sowie in der 
Hausratversicherung nicht automatisch 
eingeschlossen sind. Die Versicherungs-
experten der Raiffeisen-Volksbank Do-
nauwörth eG raten deshalb, kein Risiko 
einzugehen und den eigenen Versiche-
rungsschutz möglichst zeitnah zu über-
prüfen und, wenn nötig, zu aktualisie-
ren. Oft ist ein Zusatzbaustein für die 
bestehende Versicherung ausreichend, 
um alle Eventualitäten abzudecken. Eine 
kompetente Beratung und nähere Infor-
mationen erhalten Sie in Ihrer Geschäfts-
stelle oder im VersicherungsService  
unter der Tel.: 0906 7804-99390. 

Sparen mit Investmentfonds –  
auch ein Thema für Sie? 

Lieber online unterwegs? 
Auf unserer Website können Sie 
Ihren Versicherungs-Check ganz 
bequem online durchführen: 
www.rvb-donauwoerth.de/
pruefen

Sebastian Krones, Leiter Marktfolge

Quelle: Union Investment, Stand: September 2021.

Zeitgemäß mit Fonds sparen

Einfach erklärt

Es ist eine gute Entscheidung mit Fonds von Union Investment in die eigene Zukunft zu investieren, gerade im aktuellen Inflations- und Niedrigzinsumfeld. Damit kann man schon ab 25 Euro monatlich die Chancen der Finanzmärkte nutzen. Bei Finanzprodukten kann aber nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Anspar-phase weniger Vermögen zur Verfügung steht als ins-gesamt eingezahlt wurde, beziehungsweise, dass die Sparziele nicht erreicht werden können. Das Besondere an dieser zeitgemäßen Form des Sparens ist, dass man dabei ganz flexibel bleibt. Denn Sparbeträge können jederzeit angepasst und Fondsanteile auch kurzfristig teilweise oder komplett verkauft werden. Die Produkt-palette von Union Investment bietet viele Möglichkeiten – hier kann jeder passende Fonds finden.

So funktionieren 
Fonds 
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€

€
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€
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€
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Fonds legen die Einzahlungen professionell in eine Vielzahl ver-schiedener Wertpapiere, Finanzinstrumente und Immobilien an.

Nachhaltige Geldanlagen 
Eine zukunftsweisende Sparform kann das Sparen mit nachhaltigen Fonds sein. Sparerinnen und Sparer können etwa attraktive Renditen erzielen und zugleich ihre sozi-ale und ökologische Verantwortung deutlich machen. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass aufgrund der Zusammensetzung ein erhöhtes Kursschwankungs-risiko besteht und die individuelle Nachhaltigkeitsvorstel-lung von der Anlagepolitik abweicht.

Junge Menschen 
Gerade für junge Menschen kann sich das Sparen mit Fonds lohnen. Denn je länger die Anlagedauer, desto geringer sind die Wertschwankungen. Dabei akzeptieren sie das Risiko marktbedingter Kursschwankungen und ein Ertragsrisiko. Bei einer Geldanlage mit Fonds muss man sich selbst um wenig kümmern, da die Experten von Union Investment die betreuten Fonds stets im Blick haben.
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Es war die Idee der bäuerlichen 
Selbsthilfe nach Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen, die Ende des 19. Jahr-
hunderts einen großen Zuspruch 
gefunden hat. Die sogenannten 
Raiffeisenkassen wurden ge-
gründet, damit sich die breite 
mittelständische Volksschicht an 
diese Banken wenden konnte. 
Dabei traten Kreditgenossen-
schaften nicht nur als Geldgeber 
auf, sondern auch als moralischer 
Erzieher und Unterstützer: Die 
verarmten, überschuldeten Bau-
ern sollten durch die soziale Nähe 
und die gegenseitige Haftung 
füreinander wieder den Weg zu-
rück zu einem normalen Leben 
finden.
Es wäre jedoch irrtümlich, anzu-
nehmen, die Darlehenskassen 
wären nur etwas für arme Leute.  

Start ins Berufsleben
Für vier junge Menschen aus der Region begann im September ein neuer 
Lebensabschnitt. Sie alle traten eine spannende und abwechslungsreiche 
Ausbildung bei der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG an

Sind auch Sie an einer Aus­
bildung bei der Raiffeisen-Volks­
bank Donawörth eG interessiert? 
Dann bewerben Sie sich am besten 
gleich für eine Ausbildung ab 2022! 
Lassen Sie sich die Chance auf eine 
abwechslungsreiche Zukunft mit 
zahlreichen Aufstiegs- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten nicht 
entgehen und informieren Sie sich 
unter: www.rvb-donauwoerth.de/
ausbildung

Sie starteten ins Berufsleben (v. l.): Bankkaufleute Leni Finkl, Luke Schuster und Simon 
Radmiller sowie Immobilienkauffrau Christina Weishaupt. 

Joseph-Ernst Fürst 
Fugger von Glött 
(1895-1981) war 
seit 1928 Mitglied im 
Asbacher Darlehens-
kassen-Verein. Nach 
seinem Tod wurde 
er zum 31.12.1981 als 
"Genosse" im Ver-
zeichnis gestrichen.

Eine Raiffeisenbank für alle 
Ein Vertreter der Fugger-Familie war Mitglied im Asbacher  
Darlehenskassen-Verein

Fürst Joseph-Ernst Fugger von 
Glött hatte im „Dritten Reich“  
Anschluss an den „Kreisauer 
Kreis“ gefunden. Als Mitglied 
dieser Widerstandsgruppe wur-
de er nach dem Attentat auf 
Hitler am 22. Juli 1944 in Kirch-
berg verhaftet und nach Berlin 
gebracht. Der „Volksgerichts-
hof“ unter Vorsitz von Roland 
Freisler verurteilte ihn zu drei 
Jahren Haft in den Zuchthäu-
sern Berlin-Tegel und Bayreuth, 
wo er ein Jahr darauf von den 
Amerikanern befreit und nach 

Kirchheim gebracht wurde. 
Als Mitbegründer der CSU wur-
de der Politiker als Abgeordne-
ter des Wahlkreises Memmin-
gen in den ersten Bundestag 
(1949-1953) gewählt. Von 1954 
bis 1962 war er Mitglied des 
Bayerischen Landtages. 

Den Träger des  Bundesver-
dienstordens mit Stern sowie 
des Bayerischen Verdienstor-
dens hatte auch die Gemeinde 
Oberndorf am Lech mit der Eh-
renbürgerschaft ausgezeichnet.

Das Jahr 2021 ist ein besonderes Jahr in der Geschichte  

der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth eG: Die Bank feierte 

am 23. Januar ihr 140-jähriges Jubiläum. 

Über die Geburtsstunde der Donauwörther Bank haben wir aus-

führlich in der Februar-Ausgabe unserer Kundenzeitung berichtet. 

Abgesehen davon, dass der Asbacher Darlehenskassen-Verein die 

erste Raiffeisenkasse in Schwaben war, liefert die langjährige Bank-

geschichte viel Wissenswertes. Deshalb wollen wir in jeder Aus

gabe unserer diesjährigen Kundenzeitung über einige interessante 

Fakten aus der Chronik der Genossenschaftsbank berichten. 

140 Jahre

Jubiläum

Auf die künftigen Bankkaufleute Leni 
Finkl aus Bissingen, Simon Radmiller aus 
Druisheim und Luke Schuster aus Har-
burg sowie die angehende Immobilien-
kauffrau Christina Weishaupt aus Mer-
tingen wartet eine fundierte Ausbildung 
mit einem breit gestreuten Spektrum an 
theoretischen und praktischen Tätigkei-
ten. Begleitet wird die Ausbildungszeit 
mit internen Schulungen und Seminaren 
in den genossenschaftlichen Bildungszen-
tren. Schritt für Schritt werden die Auszu-
bildenden so an die qualifizierte Kunden-
beratung herangeführt.

Große Freude über Vespa Gewinn
Kunde aus Bissingen gewinnt beim Gewinnsparen einen elektrischen Roller

Kornelia und Rudolf Steinle mit ihrer neuen Vespa. 
Regionaldirektor Mathias Rettenberger (rechts) gratu-
liert den glücklichen Gewinnern. 

Wie auch Sie zum Ge­
winnsparer werden können, 
erfahren Sie auf unserer Web­
site unter: www.rvb-donau­
woerth.de/gewinnsparen

„Sparen – Helfen – Gewinnen“ – die-
ser Dreiklang dürfte vielen Kunden 
der Raiffeisen-Volksbank Donauwörth 
eG bekannt sein. Dass es mehr als ein 
griffiger Slogan ist, haben die letzten 
Monate eindrucksvoll bewiesen. Neben 
den zahlreichen Spenden, die durch den 
Sparfleiß vieler Gewinnsparer möglich 
wurden (mehr dazu im beiliegenden 
Flyer), konnten sich einige Bankkunden 
über Geld- und Sachpreise freuen. 

Besonders groß war die Freude bei Familie 
Steinle aus Bissingen, die bei der Sonder-
verlosung im Juli eine Vespa Elettrica ge-
wonnen hat. Am besten gleich losfahren 
wollte Rudolf Steinle, als er und seine Ehe-
frau Kornelia Anfang September ihren Ge-
winn in der Geschäftsstelle Höchstädt ent-
gegennahmen. Regionaldirektor Mathias 
Rettenberger überreichte dem Gewinner-
paar den Schlüssel zum italienischen Kult-
roller und wünschte dem Ehepaar großen 
Fahrspaß bei jedem Ausflug.

Text erstellt mit freundlicher Unterstützung von Dr. Ottmar Seuffert.
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Auch Vertreter des Adels waren 
hin und wieder darin Mitglie-
der. Manchmal traten sie sogar 
als Gründungsinitiatoren solcher 
Vereine auf. So zum Beispiel Frei-
herr Carl von Welser, der sich aktiv 
für die Gründung des Berger Dar-
lehenskassen-Vereins einsetzte. 

Eines der prominentesten Mit-
glieder der heutigen Raiffeisen-
Volksbank Donauwörth eG war 
wohl Joseph-Ernst Fugger von 
Glött. Der Vertreter des fürstli-
chen Hauses wohnte seit Okto-
ber 1920 mit seiner Ehefrau im 
Schloss zu Oberndorf. Von 1928 
bis zu seinem Tod im Jahr 1981 
war er nachweislich als Land- und 
Forstwirt im Mitgliederverzeich-
nis des Asbacher Darlehens
kassen-Vereins geführt.


